
MITTELSTAND BAUT AUF: 
SMART & GREEN REGIONS 

erstellt von Wolfgang Lusak 
im Sinne der Lobby der Mitte-Petition „Schau auf den Mittelstand“ an die österr. Bundesregierung auf Basis 

• von 8 Wellen repräsentative Gallup Mittelstandsbarometer-Umfrage 2008 -2018, 
• insges. 300 Erfolgs- und Coronakrisen-Interviews mit EPU, Startups, KMU, Freiberuflern 2018 – 2020, 

• 20 Jahren Praxis im Coaching von innovativ-nachhaltigen Koop-Projekten und dem 
• Entwurf eines Smart & Green Region-Konzeptes

Lusak Consulting www.lusak.at ; Lobby der Mitte www.lobydermitte.at; 

Präsentation & Lösungsansatz
für die Bewältigung der Wirtschafts- und Klima-Krise
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Präsentations-Übersicht

1) Zugang & Projekte Lusak Consulting

2) Mittelstands-Plattform Lobby der Mitte

3) Ziele der Petition an Bundesregierung

4) Die tatsächliche Mittelstands-Situation und –Einstellung

5) Bedarf an digital und nachhaltig orientierten Regionen

6) Mittelstand als politische Zielgruppe

7) Möglicher Aufbau des Projektes

„Jetzt geht es darum die Folgen der noch nicht bewältigten Corona-Krise auf die 

Wirtschaft sowie die wohl noch gefährlicheren Probleme des von rücksichtslosen 

Menschen verursachten Klimawandels kurzfristig abzufedern und langfristig einer 

ganzheitlich-nachhaltigen Lösung zuzuführen.“



FORUM Wasserhygiene mit WimTec (Lead), BWT, 
REHAU, G+F, Transhelsa, …

SMART STREET-Koop/ Fonatsch (Lead), Zumtobel 
etc.

Act4.Energy-Innovationslabor mit E-Kompass, 10 
Kommunen, Kapsch, Fronius, Vaillant, AIT, Peugeot

ARGE Österreichische Abfallverbände mit VÖEB und
rel. Wertstoff-, Recycling-, Repair- Re-Use-Branchen

Weitere rund über 200 Großprojekte/Verbände und KMU/EPU-Beratungen: https://www.lusak.at/referenzen/

1. Zugang & Projekte Lusak Consulting, z.B.:
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2. Mittelstands-Plattform Lobby der Mitte

• Unabhängige, unparteiliche Initiative, Plattform und Kooperation 
• Ziel: Mittelstand sichtbarer & durchsetzungsstärker machen 
• Beitrag gegen Spaltung, Polarisierung und Extremismus leisten
• Intensiv-Kontakte zu 150 KMU, rund 1000 Follower, 100.000e 

Reichweite via Website, Blog, Social Media und Gastkommentare 
• Seit 2008 acht repräsentative Umfragen (Gallup) „Mittelstands-

barometer“ (Österreicher n = 1000; Mittelstand n = 100-300)
• Bisher 26 innovative/nachhaltige Mittelstands- Heros gekürt
• Bücher: „M für Mittelstand“ und „BEST OF MITTELSTAND“
• 18% der Österreicher sehen LdM als starke Mittelstands-

Vertretung (Gallup-Mittelstands-Barometer 2018)
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3. Ziele der Petition an die Regierung
„Schau auf den Mittelstand“

„Entscheidend wird sein, ob wir als gesamte Gesellschaft begreifen, dass es mit der 
Menschheit nur gut weiter gehen wird, wenn wir NICHT unsere bisherigen Gewohnheiten 

fortsetzen. Klimawandel und Krieg können tausend Mal mehr Leid über die Menschen 
bringen als die Pandemie.“

Den Mittelstand erhalten, weil er
• mit Innovation und Fleiß Arbeitsplätze, Nahversorgung, 

Standort, regionale Qualität und Exporte sichert
• überwiegend nachhaltig, verantwortungsvoll, fair agiert 
• Trotz Bürokratie, Steuer-Ungerechtigkeit, schlechteren 

Zugängen zu Kapital und Arbeitskräften ein notwendiges 
Gegengewicht zu Kapitalismus und Populismus darstellt

• Die „runde Gesellschaft“ ermöglicht

Krisen-Politik durch
• Erhöhung der Ressourcen-

Autonomie, Nahversorgung 
und Vitalprodukte-Erzeugung 
durch Smart & Green Regions

• Vorrang für Stützung von 
Projekten/Innovationen, die 
letztlich echte Wertschöpfung 
und Arbeitsplätze bringen; 
z.B. durch Förderfreigaben

• Erleichterungen und 
Entbürokratisierung für 
nachhaltige und innovative 
Mittelstandsbetriebe

• Mittelstand die Chance zur 
Eigenkapitalbildung geben;  
z.B. Steuerfreiheit für nicht 
entnommene Gewinne, gegen 
EU/EZB-Umverteilung



4. Tatsächliche Mittelstands-Situation & Einstellung
(8 Wellen repräsentative Gallup-Mittelstandsbarometer Umfrage 2008 – 2018)

• 63% der Österreicher sehen ihn konstant als sehr wichtig an („echte Fans“)
• Ein Drittel der Bevölkerung (rund 2,8 Mio) bekennen sich als Angehörige der Werte-

gemeinschaft Mittelstand (Werte Leistung, Eigentum, Nachhaltigkeit, Fairness) rund um 
den unternehmerischen Mittelstand, d.h.: Jede Mittelstands-Stimme zählt 4-fach!

• Statistik: 7 % der Bevölkerung ist Mittelstand: EPU, KMU, Familienbetriebe & Freiberufler
• Der Mittelstand ist für die Bevölkerung mit 40-50% der „bringt Österreich voran“-Nr.1 

Vertrauensträger – klar vor Regierung, Konzernen und Finanzwirtschaft (steigend)
• Gleichzeitig wird er von den Menschen als Einfluss-schwache Gruppe oder Lobby gesehen 

– konstant sinkend auf rund 30% ggü. 50-70% für Politik, Konzerne und Finanzwirtschaft
• LdM-Schätzung: 1% der Österreicher sind top-aktive innovativ-nachhaltige KMU
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(Ausschnitt SGR-Konzept)

• Damit erhöhte Ressourcen-Autonomie, Vitalprodukte-Erzeugung und Nahversorgung erreicht 
werden kann, sollten die Regionen zu erfolgreicheren Einheiten, zu SMART & GREEN 
REGIONS (S&GR) entwickelt werden – gleichwertig mit Großstädten. Megatrends wie 
Digitalisierung, Umwelttechnologie, Sicherheit und E-Mobilität sollten dort genutzt werden, 
wo die Ressourcen Wasser, Energie, Lebensmittel, Rohstoffe etc. sind

• Statt etablierte Seilschaften u. föderalem Egoismus Österreich-weit S&GR-Leuchtturm-
Projekte durch Know How-, Methoden- u. Erfahrungs-Sharing/Synergien mit neuen Themen-, 
Technologie- u. Markt-Führerschaften erreichen (4,5 Mrd.-Kommunal-Budget verwenden)

• Allianz innovativer Mittelstand & engagierte Kommunen 
kann gemeinsam zum neuen Treiber von S&GR
werden, das spaltende Ungleichgewicht zwischen 
Stadt und Land reduzieren und dabei auch 
Bevölkerung, Wissenschaft, Verbände und 
Konzerne integrieren

• Kurzarbeit und Kapitalspritzen sind nur Über-
brückungen, jetzt braucht die Wirtschaft 
Impulse, die zu Umsatz führen und dabei 
langfristig Klimaschutz, Wertschöpfung im Land, 
Besteuerung im Staat sowie Lebensqualität durch 
Inklusion, Integration, Kooperation & Open Innovation 
sichern (Greenpeace: 84% für „grünen Wiederaufbau“) 8

5. Besonderer Bedarf 
an digital und nachhaltig orientierten Regionen
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6. Mittelstand als politische Zielgruppe
„ballt die Faust im Sack“

Mittelstand fühlt sich besonders benachteiligt, ausgebeutet und missachtet:
• Weil er als Netto-Transferzahler gleich 3 Netto-Transferbezieher „schultert“
• Weil er gegenüber den „Steuer-Vermeidern“ u. „too big to fail“-Konzernen benachteiligt ist
• Weil er in Medien & Politik zwischen „Armut Leidenden“ und „Superreichen“ untergeht
• Weil er sich in der WK zwischen „Wählerstimmen“-EPU und „Umlagen“-Groß/Leitbetrieben 

missachtet und aufgerieben fühlt, was sich in sinkender WK-Wahl-Beteiligung spiegelt
• Er hat die hoffnungslose Gewissheit, dass von ihm nach UNTEN und OBEN umverteilt wird
• 75% der Mittelständler sind der Meinung ein schwache Interessenvertretung zu haben
• 30% der Österreicher sehen in keiner NR-Partei eine Mittelstands-Partei

Jetzt in der Krise wächst die Unzufriedenheit des Mittelstands enorm und mehr denn je. 
Er fragt sich, wer eigentlich seine Interessenvertretung ist. Und wer ihm jetzt die 

Rahmenbedingungen gibt, damit er weiterhin/wieder zu Aufträgen und Umsatz kommt. 
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7. Möglicher Aufbau des Projektes für die 
auf Mittelstand basierenden SMART & GREEN 

REGIONS unter Regierungs-Patronanz
Kurzfristig:
1. S&GR-Konzept für Projekt-Struktur, relevante Projektpartner, Integration in Detail- und 

BDL-Projekte, Förder- und Promotion-Modelle, Roadmap, Extra REGIONAL HERO-
Medien-Partner-Konzept, Budget-Entwurf & Argumente contra „haben wir schon“!

2. Vorlauf-Meeting mit 5-10 realen oder pot. Leuchtturm-KMU (harter, verlässlicher Kern)
3. Matching-Workshop 10-15 Leuchtturm-KMU mit best./pot. Partner-Kommunen/Regionen
4. Vorbereitung der Gründung mit Organisationsform, Aktivitäten-Zeitplan, Budget, Träger 

& Partner, 3-5 Jahres Planung, medialer Auftritt etc.
5. S&GR-Kick Off-Gründungs-Forum mit gezielt ausgewählten Leuchtturm-KMU, Anwärter-

KMU, Kommunen/Regionen, Träger-Partnern, Wissenschaft, Konzerne, Medien-Partner

Mittelfristig:
• Ausweitung der S&GR-Plattform innovativ-nachhaltiger Kommunal-KMU-Konzern-

Kooperationen/Verbände mit BDL-Roadshows und Anreizen wie Förderungen u. 
Auszeichnungen (Nutzung LdM-Reservoir und den 1% = 80.000 top-aktiven KMU) 

• Umsetzung des REGIONAL HERO-Medien-Partner-Konzeptes
• Ausstattung der Plattform mit Strukturen, Medien, Lehrgang, Geschäfts-Modellen, 

Angebots/Vertriebs-Gruppen, Vorbild-Events, Buch, ev. Kompetenzzentrum etc.
• Breite Integration der Bevölkerung, aller Branchen, Wissenschaft und Landwirtschaft
• Bessere Vernetzung, höhere Durchsetzungskraft, Hervorhebung der Leuchtturm-Projekte, 

verstärkte Lern-Effekte und strikte Synergie-Nutzung der S&GR
• Win-Win für alle Beteiligten im Interesse von Standort-Aufwertung, Wertschöpfung im 

Land, Lebensqualität und Arbeitsplätzen



Diese Präsentation wurde von Wolfgang Lusak/Lusak Consulting/Lobby der Mitte erstellt 
und ist das geistige Eigentum von Wolfgang Lusak. 

Das Copyright ist nur durch Wolfgang Lusak an andere übertragbar

www.lusak.at, www.lobbydermitte.at

Geistiges Eigentum 
& Copyright



Mag. Wolfgang Lusak

Unternehmensberater, Lobby-Coach, Marketing-Experte und Universitätslektor 

• war über 12 Jahre Manager bei Unilever, Gillette und BP im In- und Ausland; 
• verhalf dem österreichischen Wein nach dem Glykol-Skandal als erster 

Geschäftsführer der Österreichischen Weinmarketinggesellschaft wieder zu 
internationalem Rang und wirtschaftlichem Aufschwung; 

• Univers.-Lektor: 17 Jahre an WU; jetzt bei div. universitären Lehrgängen
• betreut seit 20 Jahren Manager, Unternehmer, Funktionäre, Abgeordnete, 

Präsidenten, Spitzenbeamte und andere Entscheidungsträger als Strategie-Berater 
sowie Coach von innovativ-nachhaltigen Projekten und Kooperationen; 

• hält Vorträge und schreibt laufend Artikel/Gastkommentare über Management, 
Mittelstand, Politik und Lobbying in div. Medien

• mehrfacher Preisträger in den Bereichen Marketing und PR; „ÖGV-Unternehmer des 
Jahres 2010“; 

• Gründer und Vorsitzender der Mittelstands-Plattform „Lobby der Mitte“
• Bücher: „Der AllEinige Manager“, „M für Mittelstand“, „BEST OF MITTELSTAND“ 

www.lusak.at, www.lobbydermitte.at

Lusak Background  



Lusak Erfahrung & Referenzen aktueller Bezug

Unternehmen Interessenvertretungen, NPOs, Verwaltung, Lobbys

Abbott, ADEG, AKG, Alcatel, AluTec, ARS, Binder, BLOB, 
Böck, Bracharz, Bramburi, BP, BA/CA, Business Circle, Car 

Point, Country House, Csardahof-Dichand, Delta, Der Webist, 
Disponet, Dräger, Druckwerker, EAB, E-Kompass 

Schneemann, Edlauer, Elin, Erndt, Esterhazy, Eduscho, 
Express, Euro Logistik Service, Fab4minds, Fabian, Fair 

Sleep Motel-Koop, Fan Shop Strobl, Felix, Fittydent, 
Fonatsch, Friedreich Gruppe, Fuchs Metall, FUSO, Gansch 

Design, GBS, GEGE-Grundmann, Gillette, Gölsentaler
Autobörse, Gourmet, Goldring, Gradwohl, Grabner, 

Grassmann, GVG, Hasenbichler, Holubovsky, Hexatherm, 
H.I.T, Insight Instruments, IIR, Hydroconnect, In-vision, Iris 

Licht, Kabel-X, Kapital & Wert, Kaiserrast, Katena, Kids Welt, 
Kirchmayr, Kochberger, Kodak, Krems Chemie, Kuner, 
Lehner, Leinweber Maschinen, Life Power-Leo Posch, 

Longin, Mediaprint, Mensalia, MEPA Kühnel, Metagro, MFT, 
Miele, Müller Knöpfe, NanoTrench, NÖ Versicherung, 

Origin/Philips, Pöhl’s, PRAEZIS/Stallinger, Prefa, Pressel, 
Prischl, ProMinent, PSK Bank, Quint, Ragus, Raiffeisen, 
RedEd, Riedertrans, Riess/KELOmat, Roche, Roger’s, 

Rotheneder IT, RTL/IPA, Rustler, S+B Plan & Bau, Scheiterer, 
Schober, Schorm, Schrenk Treppen, Seelische REHA Klinik 
Klgft, Seidl, Servus Wein, Sonneck, Sonnentor, Sonnleitner 

Metallbau, Sonnenmöbel, Stiller & Hohla, Dr,Stingl Immobilien, 
Strehly, STV-Media, SUN Square, Technopor, Tobacna

Ljubljana/Reemtsma, Ueberreuther, Unilever, Valek, VERITAS 
Verlag, Vogue, Volksbank, Wagner, Walli, Weber AVIA, 

Webowls, WEKA Verlag, WICON, WIGAST, Wr. Städtische, 
Wienerberger Ziegel-Industrie, Winzerhaus, WimTec, 

Wirtschaftsverlag, Zepter

act4.energy, AMA, AEC, AK Tirol, Arch./Ingenieurkammer 
Stmk., ARGE Freude am Genuß, VWM/ARGE Österr. 
Abfallwirtschaftsverbände, Ärztekammer NÖ, ATP, 
Bundesgremium Lebensmittelhandel, Bundesinnung 

Immobilientreuhänder, BI Optiker, BI Zimmermeister, Bgld. 
Landesregierung, Caritas OÖ, Donau Uni, EAC-Fachgruppe 

Ing-Büros Stmk, ECA – Export Cluster Austria, BEUC-
ecoplus NÖ, EDS, Energie Autarkie Cluster, FV 

Versicherungsmakler, FV Papier & Pappe verarb. Industrie, 
FV Ing-Büros, FG Finanzdienstleister, FG Ingenieurbüros NÖ 

und Stmk, FV TGS,  Forum Wasserhygiene, Frau in der 
Wirtschaft, Gmünd, GPA, GPA NÖ, Hauptverband Druck und 

Grafik, Kutschkermarkt, HSW, IC Akademie WKOÖ, IFW-
Initiative Fischwanderung & Wasserkraft, WiP - Initiative 

Wirtschaftsantrieb am Punkt, IG Energie Autarkie, 
International Medical Cluster, Initiative Pro Labor Medizin, 

Initiative Pro Furniere, ISOF–Initiative für Soziale 
Freiräume, Kammer der Wirtschaftstreuhänder, 

Landesinnung Bau Salzburg, Landesinnung Bodenleger Wien, 
Landesinnung Immobilientreuhänder OÖ, Landesinnung 

Optiker Wien, Landesgremium Versicherungsmakler Wien u. 
NÖ, Landesgremium Lebensmittelhandel Tirol, Landesinnung 

Tischler NÖ, BMNT, Liedertafel, LK NÖ, Österr. 
Gewerbeverein, ÖVI, Österreich Werbung, Österr. 

Nationalbibliothek, ÖWM, Pro Mente Klagenfurt, Retzer 
Weinbauverband, ssgm – Smart-Safe-Green-Mobility, 

Sonnenkraftwerk Burgenland, Tierärztekammer Ö, TIP NÖ, 
TU, UNS Wien, Vitiser Wirtschaft, VWT, WAFF, WIFI, WKO 

Sektion Handel NÖ und Tirol, WKO Export Offensive & 
Cluster, WKO ÖNIC, WK Tirol, WK Wien, WK Salzburg, WU



ANHANG 1
Auszüge aus Lobby der Mitte-

Mittelstandsbarometer-Umfrage

Hier geht es zur kompletten
Ergebnis-Grafiken-Übersicht:
https://www.lobbydermitte.at/wp-content/uploads/2018/10/MSt-

Barometer_GallupOnline_201822806_PPT_LdM_PK11.10.18.pdf



Mittelstands-
barometer 2018



2008 und 2010 
galten immerhin 
noch 37% der 

KMU als Lobby-
Profiteure!

Mittelstands-
barometer 2018



Mittelstands-
barometer 2018

Vorgegebene Definition 
Mittelstand: 

Dem Mittelstand gehören 
diejenigen Klein- und Mittel-
betriebe (das sind Firmen, 
Betriebe und
Freiberufler mit bis zu 250 
Mitarbeitern) an, die sich mit 
Ihren Eigentümern, Managern 
und Mitarbeiter zu Leistung,
Eigentum, fairem Wettbewerb 
und zu Nachhaltigkeit/ 
verantwortungsvollem 
Wirtschaften bekennen - er 
darf nicht mit der
Mittelschicht verwechselt 
werden, die sich nur als mittlere 
Einkommensschicht definiert.



Mittelstand-Partei-Präferenzen





Starke Mittelstand-Interessenvertretungen



Durchsetzungskraft des Mittelstandes
Selbst-Einschätzung



ANHANG 2
Kurzinfo über SMART & GREEN-REGION-

Konzept



DARUM NEUE PLATTFORM
SMART & GREEN REGION:
ALLES AUF EINEN BLICK
erstellt auf Basis von Projekt-Praxis-Know How, neuen Koop-

Durchsetzungs-Methoden und notwendigen Nachhaltigkeits-Visionen in 
Einbeziehungen von mehreren bereits erfolgreich laufenden 

Leuchtturm-Projekten

Mag. Wolfgang Lusak/Lusak Consulting, www.lusak.at ; www.lobydermitte.at; 

Anstoß für 
eine Kommunal- und Wirtschafts-Plattform mit bundes-

weiter Kooperation, neuen Lehrgängen, Geschäftsfeldern und Medien
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Alles auf einen Blick (für Kommunen)
Das wird geschehen Das wird es KOMMUNAL-Partnern bringen
• Gründung einer Plattform erfolgreicher und 

nachhaltiger Kommunal-KMU-Konzern-
Kooperationen/Verbände – zum Start stehen 
mindestens 5 Leuchtturm-Projekte parat

• Nutzung und Ausbau der Trends Digitalisierung/ 
Smartness, Klima/Umweltschutz, Mobilität, 
Innovation, breite Kooperation, Sicherheit, Europa 
der Regionen, Bevölkerungs-Integration

• Integration aller Branchen, der Wissenschaft und 
Landwirtschaft

• Ausstattung der Plattform mit Strukturen, Medien, 
Lehrgang, Geschäfts-Modellen, Angebots/Vertriebs-
Gruppen, Events, etc.

• Plattform soll einen Ausgleich zum Digital-
Rückstand der Region, zur Landflucht, zu 
gesellschaftlicher Polarisierung, Ressourcen-
Ausbeutung, Smart City-Dominanz etc. bieten 

• Bessere Vernetzung, höhere Durchsetzungskraft, 
verstärkte Lern-Effekte und strikte Synergie-
Nutzung der Kommunen und Regionen 

• Konsequente Kombination und wechselseitige 
Integration von Digitalisierung und Ressourcen im 
Rahmen innovativer Projekte und Kooperationen

• Win-Win für alle Beteiligten im Interesse von 
Standort-Aufwertung, Wertschöpfung im Land, 
Lebensqualität und Arbeitsplätzen

• Mehr Auffälligkeit, gutes Image und höhere 
Wertigkeit als Leuchtturm-Projekt

• Themenführerschaft im Bereich SMART & GREEN
• Verstärkte Zustimmung und Motivation der 

Bevölkerung
• Alleinstellungs-Merkmale der Kommune durch 

Innovation und Integration/Inklusion
• Gleichzeitig Vernetzung mit gleichgesinnten 

Kommunen mit möglichen Lern- und Synergie-
Effekten

• Verstärkte Vernetzung 
• Erhöhung des politischen Gewichts 
• Kostenersparung durch Synergien, Marketing-

Kooperation, ganzheitliche Projekte und Contracting
• Erleichterter Zugang zu Förderung & Finanzierung
• Wachstum & Steuereinnahmen
• Impuls für Betriebsansiedlung/Erweiterung, 

Arbeitsplätze, Zuwanderung und Tourismus
• Das türkis-grüne Regierungsprogramm enthält viele 

dieses Vorhaben unterstützende Pläne
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Alles auf einen Blick (Wirtschaftspartner)
Das wird geschehen Das wird es Firmen-Partnern bringen
• Gründung einer Plattform erfolgreicher und 

nachhaltiger Kommunal-KMU-Konzern-
Kooperationen/Verbände – zum Start stehen 
mindestens 5 Leuchtturm-Projekte parat

• Nutzung und Ausbau der Trends Digitalisierung/ 
Smartness, Klima/Umweltschutz, Mobilität, 
Innovation, breite Kooperation, Sicherheit, Europa 
der Regionen, Bevölkerungs-Integration

• Integration aller Branchen, der Wissenschaft und 
Landwirtschaft

• Ausstattung der Plattform mit Strukturen, Medien, 
Lehrgang, Geschäfts-Modellen, Angebots/Vertriebs-
Gruppen, Events, etc.

• Plattform soll einen Ausgleich zum Digital-
Rückstand der Region, zur Landflucht, zu 
gesellschaftlicher Polarisierung, Ressourcen-
Ausbeutung, Smart City-Dominanz etc. bieten 

• Bessere Vernetzung, höhere Durchsetzungskraft, 
verstärkte Lern-Effekte und strikte Synergie-
Nutzung der Kommunen und Regionen 

• Konsequente Kombination und wechselseitige 
Integration von Digitalisierung und Ressourcen im 
Rahmen innovativer Projekte und Kooperationen

• Win-Win für alle Beteiligten im Interesse von 
Standort-Aufwertung, Wertschöpfung im Land, 
Lebensqualität und Arbeitsplätzen

• Mehr Auffälligkeit, gutes Image und höhere 
Wertigkeit

• Themen-, Technologie- und letztlich auch 
Marktführerschaft

• Erhöhte Wettbewerbsvorsprünge und vermehrte 
Alleinstellungs-Merkmale durch innovative 
Komplett-Angebote

• Verbesserte Durchsetzungskraft durch 
fortschrittliches, faires und transparentes 
Netzwerken/Lobbying, Erhöhung des politischen 
Gewichts 

• Gemeinsame Entwicklung zukünftiger Märkte, 
Geschäfts-Modelle sowie Angebots- und Vertriebs-
Gruppen

• Multiplikator/Skalierungs-Effekt durch Austausch 
von Know How und Kontakten, durch mögliche 
Geschäftsanbahnungen durch Roadshows, Vorträge, 
Seminare, Workshops, Coachings etc.

• Vermehrte Chancen auf öffentl. Förderungen und 
Großfirmen-Patronanzen

• Nutzung des guten Schwungs der zum Start 
integrierten ca. 5 Leuchtturm-Kooperationen 

• Das türkis-grüne Regierungsprogramm enthält viele 
dieses Vorhaben unterstützende Pläne

• Zusätzlichen Umsatz und Gewinn
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Darum SMART & GREEN REGION
1. Probleme: Ungleichgewicht zwischen Stadt-Land, Macht-Masse. Regionen sind 

schon sehr GREEN aber zu wenig SMART, Regionen sind zu wenig einheitlich, 
vernetzt und koordiniert aufgestellt, um als Gegengewicht zur Smart City-
Dominanz zu fungieren. Corona- und Klimakrise zwingen uns zur Nachhaltigkeit.

2. Lösungen: Megatrends (auch) in der Region bündeln; Ressourcen und 
Innovationskraft von KMU/Landwirtschaft plus Großpartner verknüpfen: Duale 
Führung durch KMU/Mittelstand & Kommunal/Regional-Funktionäre

3. Aktion: Konzeption, Gründung und Aufbau eines SMART & GREEN REGION-
Projektes mit Plattform/Vereinigung, welche Kommunen und KMU & Partnern mit 
Medien, Lehrgang und (letztlich) Kompetenzzentrum Orientierung, Ermutigung, 
Know How, Struktur, Koop-Rückhalt und Erfolg in Form von Einkommen, 
Bevölkerungs-Zustimmung geben soll

4. Fahrender Zug: Die Methodik und Erfolge von vier Pilot-Projekten und weiteren 
verwandten Projekten können als „Vorbilder“ und „Treiber“ genutzt und in das neue 
Dach-Projekt integriert werden – siehe https://www.lusak.at/referenzen/

5. Alleinstellung & breiter Nutzen möglich durch: Fokussierung auf 
Digitalisierung und Umweltbewusstsein plus Megatrends Mobilität und Sicherheit, 
Innovations-Sicherung, einmalige „interkulturelle“ Einbindung von Konzernen, 
faires und transparentes Lobbying der Kooperation 



Übersicht Aktivitäten, Partner und Zielgruppen

SMART & GREEN
REGION-Projekt

Gesch.-
Modelle &  
Komplett-
Angebote

Plattform
& KoopWeiterbildung

Lehrgang

Buch & 
Kompetenz-

zentrum

Kommunen/
Regionen

Plattform-Partner
(Groß-Betriebe,
Organisatoren)

Mittelstand,
Innovative KMU,
Nahversorger,

Exporteure

Land-
Wirtschaft &
Tourismus

Bildungs-
Institutionen

F&E-
Institutionen

Umwelt- und 
Nachhaltigkeits-

Institutionen

WK, AK u.a. 
Groß-Verbände

Bestehende
kommunale 
& regionale

Koops

PR & 
LobbyingAuszeich-

nungen

Roadshow,
Events, 

Kongress

BMK & 
Bundes-Politik

Bestehende
KMU-Leuchtturm-

Koops

Website &
SoMe
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Gastkommentare
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